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Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der Arbeitsgremien
	1
	Allgemeine Angaben zum Bericht

	1.1
	Arbeitsgremium: LAWA
Ansprechperson/Tel.-Nr.: Martin Feustel / 0361/57-3942100
E-Mail: LAWA@tmuen.thueringen.de   


	1.2

	Bezeichnung des Berichts:  „Empfehlungen der LAWA für wasserwirtschaftliche Anforderungen an Erdwärmesonden und Erdwärmekollektoren““


	1.3
	Die Thematik des Berichts ist 


neu
x

wegen sachlicher Änderungen neu erfasst


	1.4
	Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts:
Im Jahr 2011 wurden die “Empfehlungen der LAWA für wasserwirtschaftliche Anforderungen an Erdwärmesonden und Erdwärmekollektoren“ erstmals veröffentlicht. Neue fachliche Erkenntnisse, die Weiterentwicklung technischer Regelwerke sowie rechtliche Änderungen machten es erforderlich, die Empfehlungen zu aktualisieren. Hierzu richtete der LAWA-Ausschuss Grundwasser eine Kleingruppe „Oberflächennahe Geothermie und Grundwasserschutz“ ein, die die in der Anlage befindlichen aktualisierten „Empfehlungen der LAWA für wasserwirtschaftliche Anforderungen an Erdwärmesonden und -kollektoren“ erarbeitet hat. Im Laufe der Aktualisierung eingeholte Stellungnahmen von LAWA-AG, LAWA-AR und BLAK UmwS wurden eingearbeitet.

Die Empfehlungen zielen primär auf im Bereich der Wasserwirtschaft tätige Landes- und Kommunalbehörden, aber auch auf Bauherren, Ingenieur- und Planungsbüros, Bohrfirmen und andere Interessierte. Sie soll dabei helfen, die Belange des vorsorgenden Grundwasserschutzes bei Nutzung der Erdwärme mit der erforderlichen Sorgfalt zu berücksichtigen. Dazu enthält sie Empfehlungen zur Planung und Standortauswahl von Erdwärmesonden und -kollektoren, für die Errichtung, Betrieb und Stilllegung von Erdwärmesonden und -kollektoren sowie hinsichtlich der wasserrechtlichen Erlaubnis- und Anzeigepflicht.

Den insgesamt 28 Empfehlungen sind Einleitung, Begriffsdefinitionen, wasserrechtliche Grundlagen und Zielstellung des Berichtes vorangestellt. Jede Empfehlung besteht aus einer kurzen Empfehlung und einer umfassenden Erläuterung. . Ferner sind drei Anhänge beigefügt (Mischprotokoll, erforderliche Unterlagen für die Dokumentation der Arbeiten und die Tabellen der zulässigen Wärmeträgermittel).

Die Länder können die Empfehlungen als Grundlage für ihre Länder-Leitfäden und sonstige Regelungswerke verwenden und sie dabei ggf. auch weiter konkretisieren bzw. an ihre landesspezifischen Gegebenheiten (Standortgegebenheiten, Verwaltungspraxis, usw.) anpassen. 


	2
	Notwendigkeit des Berichts

	2.1
	Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel):
Eine Überarbeitung der LAWA-Empfehlungen war wegen neuen fachlichen Erkenntnissen, der Weiterentwicklung technischer Regelwerke sowie rechtlicher  Änderungen  erforderlich. 
Die Empfehlungen sollen dazu beitragen, die Belange des vorsorgenden Grundwasserschutzes bei Nutzung der ressourcen- und klimaschonenden Erdwärme mittels Sonden und Kollektoren in angemessener Weise und mit der erforderlichen Sorgfalt zu berücksichtigen. Der Entwurf enthält u.a. Empfehlungen für Planung und Standortauswahl,  grundwasserschonende Maßnahmen für Errichtung, Betrieb und Stilllegung von Erdwärmesonden und -kollektoren und den Umgang mit wasserrechtlichen Erlaubnis- und Anzeigepflichten. 

Aufgrund des sehr umfassenden Aktualisierungsbedarfs sollen die neuen Empfehlungen diejenigen von  2011 ersetzen. 

	2.2
	Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund:
Die Empfehlungen sind seit 2011 beim Bund und den Ländern in Verwendung. Diese betrifft Landes- und Kommunalbehörden, Planer und Hersteller. 

Sie soll dabei helfen, die Belange des vorsorgenden Grundwasserschutzes bei Nutzung der Erdwärme mit der erforderlichen Sorgfalt zu berücksichtigen. Dazu enthält sie Empfehlungen zur Planung und Standortauswahl von Erdwärmesonden und -kollektoren, für die Errichtung, Betrieb und Stilllegung von Erdwärmesonden und -kollektoren sowie hinsichtlich der wasserrechtlichen Erlaubnis- und Anzeigepflicht.



	2.3
	Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag:
Die Umweltministerkonferenz nimmt die Empfehlungen der LAWA zur Kenntnis und stimmt der Veröffentlichung als Download auf der LAWA-Homepage und dem öffentlichen Teil des WasserBLIcK zu.




	3
	Analyse von Konfliktpotenzial

	
	Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen 

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	(Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat) 

	
	Bund
	keine

	
	Länder
	keine

	
	Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	keine

	
	Bürgerinnen und Bürger
	keine

	
	Sonstige
	keine


	4
	Kostenfolgenabschätzung

	4.1
	Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?             
(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben)

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	Personal-kosten


	A
	B
	Sachkosten

(incl. Verfahrenskosten)
	A
	B

	
	Bund
	
	
	
	
	
	

	
	Länder


	
	
	
	
	
	

	
	Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	
	
	
	
	
	

	
	Bürgerinnen und 
Bürger
	
	
	
	
	
	

	
	sonstige
	
	
	
	
	
	

	Falls die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern:

Veröffentlichung erfolgt über die LAWA-Homepage und WasserBLIcK. Daher fallen für die Länder und den Bund keine Kosten an. 


	4.2
	Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft?

(bitte Ergebnis darstellen)

Nein (siehe 4.1). Der Download auf der LAWA-Homepage und im Wasserblick stellt die kostengünstigste Art der Bereitstellung von Informationen für Behörden und die interessierte Öffentlichkeit dar. 


	5
	Alternativen

	5.1
	Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses:

Defizite bei der Planung, Errichtung und Stilllegung von Erdwärmeanlagen durch veraltete Anforderungen beim Grundwasserschutz, ggf. Schadensfälle


	5.2
	Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft:

keine



